
UNIVERSAALE JENA
Freie Gesamtschule

Potenziale erschließen – 
Vielfalt entwickeln



kraftvoll gestartet – gut unterwegs
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Unsere 
Leitgedanken
… Selbständigkeit entwickeln

… Sozialkompetenz stärken 

… Unterschiedlichkeit als 
    Gewinn erfahren



   Eckpunkte unserer Arbeit:

     → Zusammenspiel verschiedener pädagogischer Professionen und
     Perspektiven im Mehrpädagogensystem (Fach – Förder- und
     Sozialpädagogik)

 → lernzieldifferenter Unterricht = stärkere Wahrnehmung der 
Individualität       eines jeden 
 → unser Leistungsbegriff: Leistung heißt primär, die je eigenen         
Möglichkeiten auszuschöpfen (individuelle Bezugsnorm) 



Bildungsgänge und Abschlüsse

der Regelschule
 → (Qualifizierender) Hauptschulabschluss

Realschulabschluss                

des Gymnasiums        
 → Abitur

 
der Förderschule:

 → Lernförderung
 → Individuelle Lebensbewältigung



Unsere Stammgruppen 
  → maximal 20 Schüler/innen.
  → Stammgruppenteam bestehend aus 

    2-3 Pädagogen/innen (Fach-, Sonder- und        
    Sozialpädagogen/innen)

 → Stammgruppen sind zweijahrgangsgemischt (5/6; 7/8 …)



Lernen in unterschiedlichen
Formaten: Rhythmisierung des Tages und der Woche



Studierzeit im Lernbüro:

     → Erarbeitung,Üben,
         Festigen

    und Wiederholen 
    von Fachwissen

    → primär im Selbststudium 

 → pädagogisch unterstützt 

 → differenzierte Bausteine
 

 → Entwicklung der Selbst-
          kompetenz (insbes. des
          Zeitmanagements)



Kurszeit:

 → Vermittlung von Methoden- und Fachwissen (insbes. in Kernfächern) 
 → Arrangieren abwechslungsreicher und passender Sozialformen

→ Bedienen verschiedener Lernkanäle

Stammgruppenkurse: Technisches Werken, Kunst, Sport, Musik

Jahrgangskurse: Mathematik, Deutsch, (anteilig) Fremdsprachen



Projektzeit:

 → wesentliche Inhalte insbes. 
     aus den Gesellschafts- und 
     Naturwissenschaften 

 → Handlungs- und Produkt-
     orientierung + 
     soziales Lernen

 → Binnendifferenzierung im 
     gemeinsamen Unterricht



Werkstattzeit:

 → Wahlpflicht entsprechend Schulprofil in den Jahrgängen 5 und 6
 → vertiefendes Lernen in einem Neigungsbereich (sportlich, 

     künstlerisch-handwerklich, künstlerisch-performativ, IT-orientiert)



Verantwortung und Herausforderung 
eigene Fächer für die Entfaltung der Persönlichkeit



Berufspraktika 
- → dem 7. Jahrgang, in Zusammenarbeit mit  

     regionalen Bildungsträgern, 

     Berufserkundung und Erprobung

→  ab dem 9. Jahrgang 2 Wochen Praktikum, 

     in von Schüler_innen ausgewählten     

     Bereichen

→  Projekt Verantwortung 



Leistungseinschätzungen und 
Rückmeldungen

→   verbale Rückmeldungen

→   Kompetenzrastern

→   Testrückmeldungen

→   Feedbackrunden zwischen S – S und P - S  

→   Entwicklungsgespräche mit P, E, S

→   umfangreiche Textzeugnisse zur Selbst- und     

      Sozialkompetenz und zu den   

      einzelnen Fächern

→   Noten ab Jahrgang 9 in Ergänzung 

●  



Tagesablauf 
ab 7:00               Ankommen

7:45               täglicher Morgenkreis/ Beginn der Kernschulzeit

8:00 – 10:30        Studier-, Kurs- oder Projektzeit
              darin ca. 9:30 Frühstückspause (15 min)

10:30 – 11:00 Gartenpause

11:00 – 12:35 Studier-, Kurs- oder Projektzeit

12:35 – 13:15 Mittagspause

13:15 – 14:50 Studier- oder Kurszeit; 
                            wöchentlicher 
                            Stammgruppenrat

14:50 – 15:00 Dienste danach Ende der 
                            Kernschulzeit 

15:10 – 16:00 AG-Angebote und betreute Freizeit



Kooperationen 
 → zur Aufwertung des Unterrichts

     oder von AGs

u.a.: Jenaer Bildungszentrum 
(Berufsorientierung); 
Naturranger, Greenpeace
(MNT, Bio); 
MoMoLo; Caputs Jena (Sport); 
Jenaer Kanuvereine (Werkstatt); 
Philharmonie; USV; 
Bürgerstiftung (Verantwortung); 
Ernst-Abbé-Hochschule (Heraus-
forderung); 
…   



Das Schulgeld:

Der Freistaat Thüringen trägt den Großteil,  jedoch nicht alle mit dem
Betrieb unserer Schule verbundenen Kosten.

Deshalb muss der Träger QuerWege e.V. Schulgeld erheben. 

 → ist einkommensabhängig
 → berücksichtigt Geschwisterkinder an der Schule (nach 

    Anzahl und Familieneinkommen: prozentualer Abschlag 
    oder Freibetrag)

 → setzt sich zusammen aus: 
    Sockelbetrag von 30 € (inkl. Beitrag für Lernmittel, 
    Bücher, Verbrauchsmaterialien)
    zzgl. 4,8 % des Familien-Nettoeinkommens

 → orientiert sich an der Kita-Gebührensatzung der Stadt
 

-



Der QuerWege e.V. – 
Arbeitsbereiche und Einrichtungen

    Frühförderstelle                  Individuelle Hilfen
                                Kitas                                                     Schulen

                       → Schwabenhaus                            S→ TEINMALEINS 
              → Billy                             Freie Ganztagsgrundschule

              → Felsenkeller                              
                                                                                → UNIVERSAALE JENA 

                                                  Freie Gesamtschule

Ein Netzwerk pädagogischer Kompetenz im Dienste der optimalen
individuellen  und sozialen Entwicklung von Heranwachsenden.
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